
Mein Brief an Corona 
 

 
Liebes Corona-Virus, 
 

dies stimmt eigentlich gar nicht, also noch mal von vorne: 
 

Doofes Corona-Virus!!! 

Wenn ich könnte, würde ich dich zum Mond schießen!  

Wieso muss es dich geben? Du bist daran schuld, dass alles geschlossen ist. 

Ich wünsche, da bin ich sicher nicht die Einzige, dass es dich nicht geben 

würde. Wegen dir muss ich Homeschooling machen.  

Ich hoffe, dass es dich nächstes Jahr nicht mehr gibt. 
 

Keine Grüße, Ida   
 

*       *       *       *       *       *       *       *       *       *       * 

 

Du gar nicht liebes Corona-Virus, 
 

geht es dir denn überhaupt gut?  

Wie viele Brüder und Schwestern hast du eigentlich? 
 

Seit ca. einem Jahr kenne ich dich. Dank dir habe ich einen Riesenspielplatz 

kennengelernt. Dieser heißt Spielberg und befindet sich in Winterberg. 

Wegen dir mussten wir den Urlaub in den Herbstferien absagen. 

Aber dafür konnten wir in einem privaten Haus kostenlos Urlaub machen. 

Ohne dich wäre das nicht möglich gewesen. Die Schwiegereltern meiner 

Tante waren so lieb und haben uns ihr Haus überlassen. 

Mir hat der Urlaub trotz dir, Corona, sehr, sehr gut gefallen. 

Ansonsten ist das Leben mit dir sehr, sehr schlecht. 

Am schlimmsten ist, dass meine Geburtstagsfeier ausfallen muss. 

Bitte geh weg! 
 

Ich wünsche dir viel Pech! 
 

Viele Grüße sendet Vincent 
 



Mein Brief an Corona 
 

 

Du gar nicht liebes Corona-Virus, 
 

obwohl du böse bist, schreibe ich dir diesen Brief. 

Damit du weißt, wie schlecht es manchen Leuten geht. 

Manche müssen ins Krankenhaus, andere sterben sogar. 

Damit wir uns nicht anstecken, müssen wir alle Masken tragen  

und Abstand halten. Und auch viel zu Hause bleiben. 

Da siehst du, wie schlecht es uns geht. 

Manche Leute sind traurig, weil wir nirgendwo mehr hingehen dürfen. 

ALLES HAT ZU! 

Aber die anderen, so wie meine Familie, sind traurig und sauer,  

weil wir uns nicht mehr mit anderen treffen dürfen.  

Dass wir auch keine Hobbies mehr machen können oder dass Menschen ihre 

Arbeit nicht mehr machen können. So verdienen die Leute kein Geld mehr. 

DAS IST ALLES DEINE SCHULD! 

Aber was du nicht vermiesen kannst: die Familie ist immer zusammen,  

weil wir ja immer zu Hause bleiben müssen. Dann können wir spielen,  

viel Zeit mit der Familie verbringen. Auch kuscheln! 

 

Deine Anna Lena 
 

 

*       *       *       *       *       *       *       *       *       *       * 

 

Du gar nicht liebes Corona-Virus, 
 

weil es dich gibt, kann ich nicht mit meinen Freunden spielen.  

Ich kann nicht zum Training gehen, also muss ich zu Hause trainieren.  
 

Es macht also nicht so viel Spaß. 

Es ist so traurig, dass ich nicht zur Schule gehen kann und meine Freunde 

nicht sehen kann. 

Ich möchte, dass du schnell weggehst. Alle Leute sind schon zu müde von 

dir. 

Ich würde mich sehr freuen, meinen Geburtstag mit meinen Freunden zu 

feiern, wenn du weggehst. 
 

Dein Ruslan 
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Du gar nicht liebes Corona-Virus, 
 

wegen Dir müssen wir Masken tragen. Alle Spielzeugläden haben 

geschlossen und ich darf nicht mehr Fußball spielen. 

Ich hoffe, dass man im Sommer wenigstens wieder schwimmen darf. 

Mich ärgert, dass man nicht zu Oma und Opa fahren darf.  

Ich würde sie so gerne wieder besuchen und im Sommer ans Meer fahren. 

Also verschwinde bitte von dieser Welt. 

Ich werde dich nicht vermissen! 

 

Dein Benjamin 

 

*       *       *       *       *       *       *       *       *       *       * 

 

Du gar nicht liebes Corona-Virus, 
 

ich mag dich gar nicht. 

Ich bin froh, wenn du endlich weg bist.  

Dann können wir wieder zur Schule, uns mit Freunden treffen,  

schwimmen gehen und in Urlaub fahren. 

Geh weg und komm nie wieder! 
 

Jan 

 

*       *       *       *       *       *       *       *       *       *       * 

 

Du gar nicht liebes Corona-Virus, 
 

wir müssen jetzt sogar auf dem Spielplatz Maske tragen  

und wir dürfen uns nicht mit Freunden treffen.  

Der Schwimmkurs ist ausgefallen. 

Wir haben Gregor und Diana lange nicht gesehen. 

Die Schulaufgaben müssen zu Hause erledigt werden.  

Ich muss dringend zum Frisör. Auch das geht nicht. 

Das alles finde ich total doof. 
 

Blödes, blödes Covid 19! Verschwinde! 
 

Keine lieben Grüße von Phillip 
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Hallo Corona-Virus, 

 

zum Glück geht es mir noch gut, weil du es bis jetzt noch nicht geschafft 

hast, auf mich zu springen. 

Ich hoffe, wir begegnen uns auch in Zukunft nicht und dass du bald zum 

Mond geschossen wirst. 

Und dann komm bloß nie wieder, du kleines Vieh. 

Du hast nämlich so viel zerstört, obwohl du so klein bist. 

Wegen dir sternben viele Menschen, die Kinder können nicht mehr zur 

Schule gehen, ich darf mich nicht mehr mit Freunden treffen, alle 

Menschen müssn wegen dir eine Maske tragen. 

Aber eins war gut: Die Umwelt konnte sich ein bisschen erholen. 

Ich hoffe, du verschwindest bald aus unserem Leben. 

 

Viele Grüße, 

Lion 

 

*       *       *       *       *       *       *       *       *       *       * 

 

 

 

Hallo Corona-Virus, 
 

wegen dir können wir nicht in die Schule gehen, sondern arbeiten zu Hause. 

Aber wir machen eine Videokonferenz. 

Ich verstehe manche Aufgaben nicht und dann muss man bis zu einer 

Konferenz warten. 

Ich will, dass Corona schnell vorbei ist! 
 

Ivan 
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Du gar nicht liebes Corona-Virus, 

 

du machst uns das Leben schwer.  

Wir können nicht mehr zur Schule gehen und nicht schwimmen.  

Manchmal können wir Oma und Opa nicht besuchen 

und uns nicht mit unseren Freunden verabreden. 

Wir tragen Masken und sehen das Lächeln der anderen nicht mehr. 

 

Corona-Virus, du bist doof.  

Ich mag dich nicht! 

Jetzt machen wir alles, damit du wieder verschwindest. 

Du kannst einpacken.  

Hoffentlich machst du das ganz schnell, damit wir alle wieder alles machen 

können, was uns gefällt. 

 

Tschüss, dein Henry 

 
 

*       *       *       *       *       *       *       *       *       *       * 

 

Du gar nicht liebes Corona-Virus, du doofes Corona-Virus, 
 

ich hoffe, dass du bald verschwindest,  

dass ich wieder meinen alten Alltag zurück kriege  

und wir alle wieder in die Schule und in die Spielhalle gehen können.  

Und dass ich wieder meinen Geburtstag feiern kann.  

 

Das alles möchte ich wieder machen,  

aber wegen dir kann ich da nicht hingehen. 

 

Ich glaube: jeder Mensch hasst dich genau wie ich. 
 

Keine Grüße,  

dein böser Ali 
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Du gar nicht liebes Corona-Virus, 
 

ich bin sauer, dass wegen dir die Schule schließen musste. 

Ich vermisse meine Klasse.  

Unterricht allein zu Hause macht es nicht so viel Spaß wie zu Hause. 
 

Ich bin traurig, dass Karneval ausfällt und wir nicht zusammen feiern 

können. Ich habe auch wegen dir meinen Geburtstag nicht gefeiert,  

weil Freunde und Familie nicht zu Besuch kommen dürfen. 
 

Ich vermisse es, im Restaurant essen zu gehen.  

Alle Restaurants haben wegen dir geschlossen. 
 

Mich nervt es auch, die Maske den ganzen Tag zu tragen  

und dann gibt es ja noch FFP2-Masken gegen dich. 
 

Das einzige, was schön ist und Spaß macht, ist die Video-Konferenz. 

Wenn du nicht mehr da bist, dann will ich es auch weiterhin mit meinen 

Freunden machen. 

Und: Weil wir zu Hause die Aufgaben machen müssen, darf ich  

eine Stunde länger schlafen. 
 

Ich hoffe, dass du bald verschwindest und auch nie wieder kommst. 
 

Deine sauere Medina 
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Du gar nicht liebes Corona-Virus, 
 

geh endlich weg! Corona-Virus, ich mag dich nicht. 

Wegen dir konnten wir nicht nach Italien fahren.  

Fußball kann ich nicht mehr spielen, weil du immer noch da bist. 

Ich darf nicht mehr zu Oma und Opa, weil du nicht weggehst. 

Ich vermisse sie sehr. 

Ich durfte meinen Kindergeburtstag nicht feiern, weil du daran schuld bist. 

Du bist mir was schuldig! 

Ich hoffe, dass du Ostern weg bist, weil ich Kinderkommunion habe! 

Bis dahin spiele ich weiter Lego, mit Vincent, mit meinen Fischen,  

und mit meinen Eltern gehe ich spazieren. 

Corona-Virus, wo bist du überall? Wann hast du vor zu gehen? 

Schreibe mir mal zurück. 
 

Viele Grüße 

Davide 
 

*       *       *       *       *       *       *       *       *       *       * 
 

Du gar nicht liebes Corona-Virus, 
 

warum bist du zu uns gekommen? 

Du bist total blöd und übrigens hassen dich alle! 

Geh sofort wieder dahin, wo du hergekommen bist. 

Es gibt sooooo viele andere Planeten wie Jupiter oder Mars  

und noch viele mehr. 

Du hättest dir auch einen anderen Stern aussuchen können. 

Du bist ein Ober-Ober-Oberidiot! 
 

Wegen dir müssen wir uns immer wieder Hände waschen,  

Abstand halten, Maske tragen und dürfen uns nicht mehr  

mit Freunden treffen und zu Oma und Opa fahren. 

Sogar meine Schulkameraden sehe ich nur noch 

über Videokonferenz. 

Karneval zu feiern ist nicht erlaubt. 
 

Bald haben wir dich mit dem Impfen verjagt  

und dann auf nimmer Wiedersehen, Corona! 
 

Bye bye, Marie  
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Du gar nicht liebes Corona-Virus, 
 

du bringst die ganze Welt durcheinander. 

 

Meine Freunde und ich können nicht in die Schule,  

ich kann nicht tanzen gehen, ich kann nicht turnen  

und mit meinen Freunden treffen geht auch nicht. 

 

Mama geht öfters alleine einkaufen,  

vorher waren wir immer zusammen. 

Man kann nicht schwimmen, man muss die Maske tragen  

und Abstand halten, das ist nicht schön. 

 

Wieso machst du so viele Menschen krank? 

Ich hoffe, du hörst damit auf! 

 

Ich möchte endlich wieder in die Schule gehen können,  

möchte wieder tanzen gehen und ich will endlich wieder turnen. 

 

Du blödes Corona-Virus, ich sage jetzt Tschüss  

und hoffe, dass wir uns nicht wiedersehen. 

 

Deine Clara 

 

 


